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Verbandsliga Damen Süd

RSV Braunschweig III : MTV Bettingerode 
Samstag, 07.01.2023, 14:00 Uhr

3:8-Niederlage für den MTV Bettingerode beim RSV 
Braunschweig III

Im Spiel der Verbandsliga Damen Süd traf die Mannschaft des RSV Braunschweig III am
vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Bettingerode. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Julia Reichmuth.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Bares / Reichmuth holten mit
einem 12:10, 11:13, 11:3, 11:4 gegen Gräbner / Winkler den ersten Punkt für ihr Team. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Kobbe / Gamon die Begegnung mit 1:3 gegen Homann / Huwald
abgaben und eine Niederlage kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satzerfolg verbuchte anschließend Maike Bares bei
ihrer Niederlage gegen Meike Huwald. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Karina Kobbe
gegen Sabine Homann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 6:11, 11:5 nicht verloren.
Die richtige Herangehensweise hatte Julia Reichmuth beim Erfolg in drei Sätzen gegen Anja Winkler
ab dem ersten Ballwechsel. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Natalie
Gamon und Maraike Gräbner, ehe sich die Gastgeberin mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Maike Bares letztlich parat, um Sabine Homann zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Karina Kobbe und Meike Huwald entschieden, das Karina Kobbe letztendlich gewann. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Maraike Gräbner war indes Julia Reichmuth, obwohl sie alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Natalie Gamon hatte danach gegen Anja
Winkler beim 11:7, 11:6, 11:8 keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 siegte am
Nachbartisch Julia Reichmuth gegen Sabine Homann und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der RSV Braunschweig III nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der MTV Bettingerode nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:17 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RSV Braunschweig IV (RSV
Braunschweig III) bzw. gegen den RSV Braunschweig IV (MTV Bettingerode).

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Bares / Reichmuth 1:0, Kobbe / Gamon 0:1 
Einzel: M. Bares 1:1, K. Kobbe 2:0, J. Reichmuth 2:1, N. Gamon 2:0 

 MTV Bettingerode
Doppel: Gräbner / Winkler 0:1, Homann / Huwald 1:0 
Einzel: S. Homann 0:3, M. Huwald 1:1, M. Gräbner 1:1, A. Winkler 0:2
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